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Sqeeza.at

Internet-Auktionen mit fallenden Preisen
Das Start-up-Unternehmen Sqeeza.at bietet eine neue Versteigerungsplattform, bei der die Teilnehmer  
den Verkaufspreis nicht in die Höhe, sondern nach unten treiben.

Mit einem neuen Ver-
kaufskonzept will 
das österreichische 

Online-Auktionshaus Sqeeza.
at den österreichischen Markt 
beleben. Auf www.sqeeza.at 
können seit 12. März neue 
Autos, Motorräder und Ves-
pas sowie Sport- und Freizeit-
artikel ersteigert werden. Das 
Angebot reicht von verschie-

denen Automarken, Motor-
rädern und Fahrrädern über 
Reisen und Elektroartikel 
bis hin zu Erlebnisgutschei-
nen und Grand Prix Tickets. 
Vier österreichische Jungun-
ternehmer haben ein neues 
Modell entwickelt, mit dem 
die Auktionsteilnehmer den 
Preis nach unten anstatt nach 
oben treiben. Karl Wegerer, 

einer der Gründer 
und Geschäftsfüh-
rer, erklärt: „Der 
Unterschied zu 
anderen Auktions-
plattformen ist der, 
dass für die Nutzer 
bei Sqeeza.at der 
Preis konsequent 
fällt statt steigt. 
Daher auch der 
Name Sqeeza, weil 
der Preis regelrecht 
,ausgepresst‘ wird!“

Jede Auktion dau-
ert 50 Minuten. Eine 
Mindestteilnehmer-
zahl pro Auktion 

garantiert, dass die Preise tat-
sächlich fallen. Je mehr Teil-
nehmer sich für eine Auktion 
anmelden, desto schneller 
fällt der Preis. Für jede Minu-
te, die ein Teilnehmer die 
Auktion online verfolgt, sinkt 
der Preis des Produkts um 70 
Cent. Je mehr Teilnehmer in 
die Auktion einsteigen, desto 
schneller sinkt der Preis. Bei 
einem 14.000 Euro teuren 
Auto etwa fällt der Preis bei 
800 Teilnehmern nach zehn 
Minuten auf 8.400 Euro und 
nach weiteren zehn Minuten 
auf 2.800 Euro. Auktionsteil-
nehmer können während 
der Auktion nach Belieben 
ein- und aussteigen. Derje-
nige, der seinen Kaufwunsch 
als erster bestätigt, kann das 
Produkt um den aktuellen 
Preis beim Sqeeza.at-Ver-
tragshändler erwerben. Für 
die restlichen Auktionsteil-
nehmer beginnt eine neue 
Auktionsrunde, so lange das 
gleiche Produkt verfügbar ist. 

Die Auktion endet jedenfalls 
nach 50 Minuten.

Die Teilnahme an einer 
Auktion ist ab 0,96 Euro pro 
Minute möglich. Guthaben-
minuten können durch Wei-
terempfehlung an andere 
Nutzer gratis erworben wer-
den. Bei der Registrierung 
erhält jeder User automatisch 
zwei Gratisminuten. Die Regi-
strierung ist kostenlos, es fällt 
keine Grundgebühr an.�

Sqeeza.at 
www.sqeeza.at

Karl  
Wegerer, 
Sqeeza.at: 

„Bei sqeeza.at werden die 
Produkte im Laufe einer  
Auktion immer billiger“ 
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Das Angebot von Sqeeza.at reicht von verschie-
denen Automarken über Fahrräder bis hin zu  
Reisen, Elektroartikeln und Grand Prix Tickets

Vitabit

Vernetzter Pflegeservice
Das Vitabit-Konsortium 

präsentierte vor kurzem erste 
Ergebnisse seines Feldversu-
ches, um den heutigen Pfle-
geservice zu verbessern. Dazu 
entwickelt das Konsortium 
eine offene, mobile und effi-
zient vernetzte Plattform für 
die ambulante Pflege, um den 
Informationsaustausch zwi-
schen Pflegekräften, Pflege-
dienstleitung, Hausarzt und 
Angehörigen zu verbessern. 
Werden bürokratische Pro-
zesse für die Pflegedienste 
reduziert, ergibt sich die Mög-
lichkeit, die Pflegequalität zu 
erhöhen. Das Ergebnis ist eine 
sichere IT-Lösung, die zuver-
lässig im Hintergrund funktio-

niert. Wibu-Systems widmet 
sich als Konsortialpartner dem 
Bereich Sicherheit und zeig-
te, wie die speziellen Hard-
warekomponenten SD- und 
MikroSD-Karte bei Vitabit ein-
gesetzt werden können.

Besonders sensibel im Pfle-
gewesen sind die Patientenda-
ten, was eine effiziente Schutz-
strategie erfordert. Der Daten-
schutz muss jederzeit wirken. 
Deswegen müssen besonders 
im Pflegewesen Vertraulich-
keit, Integrität und Authentizi-
tät gewährleistet sein. Über 
eine SD-Karte (CmCard/SD) 
und die viel kleinere MikroSD-
Karte (CmCard/µSD) für 
Mobiltelefone erfolgt die Ver- 

und Entschlüsselung der Pfle-
geakte. Die Besonder-
heit bei beiden 
Karten ist der 
integrierte Code-
Meter Sicherheits-
chip, der den 
Zugriff 
auf die 
Pflege-
a k t e 
exakt fest-
legt und 
steuert. Nur 
berechtigte 
Personen kön-
nen auf diese 
Weise die 
g e s c h ü t z t e n 
Daten lesen.�

Über SD- und MikroSD-
Karten erfolgt die Verschlüs-
selung der Pflegeakte
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Vitabit 
www.vitabit.org

Wibu-Systems 
www.wibu.de


